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Karin Theens und Bernd Jung 

 

Aus der Zeitung vor 100 Jahren 
 

 

Dieser Artikel, der seit der ersten Ausgabe unseres Jahrbuchs erscheint, be-

steht in diesem Jahr fast ausschließlich aus Anzeigen, die den Kieler Neu-

esten Nachrichten (KNN) und dem Hosteinischen Courier (HC) entnom-

men sind. Unsere bisherige Hauptquelle, das Kreisblatt des Kreises Bor-

desholm (KrB), bringt nur noch in der 1. Ausgabe des Jahres 1919 außer 

amtlichen Bekanntmachungen auch private Anzeigen. 

Durch die freundliche Mitarbeit von Bernd Jung, der die Aufgabe über-

nommen hat, aus Mikrofilmen der KNN und HC Kopien von Berichten und 

Anzeigen zu machen, die das Amt Bordesholm betreffen, kann in diesem 

Jahr unser Artikel wieder erscheinen. 

 

Bordesholm, 3. Januar: 

      „Wahl-Versammlung. Am kommenden Montag, 7 Uhr, veranstaltet 

die deutschnationale Volkspartei eine Wahlversammlung im Bahnhofsho-

tel. In der Versammlung sind alle Männer und Frauen, die der Partei ange-

hören oder ihr nahe stehen, eingeladen.“ (KrB vom 04.01.1919) 

 

 

 
KrB vom 01.01.1919 
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KrB vom 01.01.1919 

 

 
KrB vom 01.01.1919 
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               KNN vom 22.01.1919                                       KNN vom 02.02.1919 

 

        KNN vom 23.02.1919 

 

   Schmalstede: „In Schmalstede vollendet am 17. Februar der Altenteiler 

und Kampfgenosse von 1848, Stühmer, sein hundertes Lebensjahr. Vater 

Stühmer ist für sein Alter noch frisch und rüstig.“ (KNN vom 11.02.1919) 
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   Kreis Bordesholm: „Die Kanalisationsarbeiten auf dem Großen Moore 

bei Dätgen, die von Kriegsgefangenen 1915 begonnen und von 

Strafgefangenen fortgesetzt wurden, sollen demnächst, wie verlautet, 

mehreren Hundert Arbeitslosen Arbeitsgelegenheit bieten. – In Schönbek 

trat ein Pferd eines Bordesholmer Bürgers auf ein Kabel, durch das der 

elektrische Strom nach der Dreschmaschine geleitet wurde, durschstieß die 

Isolierschicht und wurde vom Strom getroffen, so daß es tot hinfiel.“ (KNN 

vom 05.03.1919) 

 

   Kreis Bordesholm: „In Molfsee ist eine Bürgerwehr gegründet worden, 

deren nächtliche Patrouillen den überhand nehmenden Stehlereien 

entgegentreten sollen. – In vorletzter Nacht machten in Bordesholm 

unbekannte Täter ein Loch in das Strohdach des Hauses des Technikers 

Pahl, drangen in das Innere ein und stahlen erhebliche Mengen der dort von 

fremden Leuten zum Räuchern aufgehängten Fleischwaren. Als die Diebe 

mit ihrer Beute abgezogen waren, ließ P. zu ihrer Verfolgung den Hund 

hinaus, der aber nicht die Einbrecher, sondern den hinzugekommenen 

Nachtwächter biß.“ (KNN vom 06.03.1919) 

 

   Rumohr: „Der Weg zwischen Rumohr und Rotenhahn wird als Chaussee 

ausgebaut. – Durch Einbruchsdiebstahl wurden dem Landmann H. Sellmer 

in Rotenhan 12 Hühner gestohlen.“ (KNN vom 14.03.1919) 

 

 
HC vom 24.02.1919 
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KNN vom 14.03.1919 

 

 
HC vom 15.03.1919 

 

 
KNN vom 30.03.1919 
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KNN vom 04.04.1919 

 

 
KNN vom 11.04.1919 

 

  KNN vom 11.04.1919 
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KNN vom 16.04.1919 

 

  
KNN vom 17.04.1919 
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KNN vom 17.04.1919 

 

 

 
HC vom 25.04 1919 

 

   Kreis Bordesholm: „Durch Einbruchsdiebstahl wurden gestohlen: dem 

Hufner H. Nehlsen in Blumenthal 29 Hühner, dem Bödner Chr. Kröger in 

Grevenkrug sämtliche Kaninchen, der Altenteilerin Wwe. Stange in Sören 

sämtlichen Hühner.“ (KNN vom 04.05.1919) 

 

   Schierensee: „Das Fest der goldenen Hochzeit feierten die Eheleute J. 

Brammer in Schierensee.“ (KNN vom 15.05.1919) 

 

   Schönbek: „In Schönbek, Kreis Bordesholm, wurden gestern als Ge-

meindevertreter gewählt: Hufner Hinrich Osbahr, Hufner Heinrich Bracker, 

Kätner Johann Schurbohm, Bödner Hinrich Stühmer, Stellmacher Hermann 

Abshagen, Arbeiter Johann Behrend, Hufner Heinrich Hingst und Hufner 

Heinrich Kaak.“ (KNN vom 20.05.1919) 
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   Klein-Flintbek: „In Klein-Flintbek begingen die Eheleute D. Stocks un-

ter manchen Ehrungen das Fest der goldenen Hochzeit“ (KNN vom 

04.06.1919) 

 

   Mühbrook: „In Mühbrook wurde der Hufner August Hauschildt als Ge-

meindevertreter gewählt.“ (KNN vom 18.06.1919) 

 

   Bordesholm: „Ein Wirtschaftsverband Bordesholm (Mitte), dem 28 Ge-

meinden angehören, hat sich in einer in Bordesholm abgehaltenen Ver-

sammlung gebildet. Als Vorsitzender wurde Gemeindevorsteher Blothen-

berg-Bordesholm gewählt. Zweck des Verbandes ist die Verteilung der 

vom Staate zugewiesenen Lebensmittel, und zwar soll eine einheitliche Be-

lieferung der Versorgungsberechtigten angestrebt werden.“ (KNN vom 

19.06.1919) 

 

   Rumohr: „Beschlagnahmt wurden bei dem Heizer S. in Rumohr 24 

Zentner Roggen, Gerste, Weizen und Mengkorn, sowie 6 Eimer Marmela-

de, 6 Schinken, 6 Schultern und Speckseiten. Es handelt sich um Schleich-

handelsware. Beschlagnahmt wurden auch 2 Handkornmühlen.“ (KNN 

vom 20.06.1919) 

 

  
HC vom 02.05.1919 
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KNN vom 13.05.1919 

 

 
HC vom 21.05.1919 
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HC vom 24.05.1919 

 

..  
HC vom 30.05.1919 
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HC vom 02.06.1919 

 

 
KNN vom 07.06.1919 

 

 
KNN vom 08.06.1919 
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KNN vom 21.06.1919 

 

 
KNN vom 19.07.1919 
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KNN vom 20.07.1919 

 

 
KNN vom 27.07.1919 
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   Kreis Bordesholm: „Vom Kreislehrerverein wurden in den Lehrerrat für 

den Kreis Bordesholm gewählt die Lehrer Danker-Dietrichdorf, Wilken-

Kronshagen, Böttcher-Bordesholm und Meyer-Großflintbek, aus den Rei-

hen der Junglehrer der Junglehrer Elwert-Einfeld, von den Lehrerinnen die 

Damen Frl. Mau-Dietrichsdorf und Frl. Mann-Boostedt. – In Schönbek 

wurde ein Bürgerwehr gegründet. Wer einen Dieb oder einen Einbrecher 

abfasßt, erhält eine hohe Belohnung.“ (KNN vom 06.07.1919)  

 

„Der Kampf gegen die Tuberkulose. 

   Aus Bordesholm wird uns geschrieben: Wieder durften wir auf den 

Kampf des Lebens gegen den Tod stolz sein. Jahr für Jahr gingen die Sterb-

lichkeitsziffern zurück, und namentlich der verheerendsten Volkskrankheit, 

der Tuberkulose in allen ihren verschiedenen Formen wurden wir mehr und 

mehr Herr. Der Krieg hat uns auf den Stand des Jahres 1886 zurückge-

schleudert! Die Arbeit von Jahrzehnten ist dahin. Die Erkrankungszahl an 

Tuberkulose hat im Verlauf des Krieges fast um 300 von Hundert zuge-

nommen. Die Behörden haben den Kampf bereits aufgenommen: im Pro-

vinziallandtag wurden größere Mittel bereitgestellt, die Provinz richtet in 

Schleswig  eine Heilstätte mit 240 Betten ein, die ihren Betrieb nächstens 

eröffnen kann, die Kreise wollen Beratungsstellen schaffen, in denen un-

entgeltliche Behandlung stattfinden soll (für den Kreis Bordesholm in Kiel, 

Neumünster und Bordesholm), das Kreiswohlfahrtsamt in Bordesholm 

stellt Betten zur Abgabe an lungenkranke Familien zusammen, eine umfas-

sende Aufklärungsarbeit wird für den Winter vorbereitet. Der Kreisaus-

schuß erkannte die Dringlichkeit der Aufgabe durch Bewilligung der nöti-

gen Mittel an. Möchte die Allgemeinheit sie ebenfalls durch Einsicht und 

tatkräftige Mitarbeit anerkennen.“ (KNN vom 15.07.1919) 

 

   Großflintbek: „Zum stärkeren Schutz des Eigentums beschloß die Ein-

wohnerwehr von Großflintbek von jetzt ab in jeder Nacht zwei bewaffnete 

Patrouillen gehen zu lassen.“ (KNN vom 22.07.1919) 

 

   Bordesholm: „Am kommenden Sonntag veranstaltet der Bienenzucht-

verein Bordesholm ein öffentliches Sommerfest. bestehend in Umzug, 

Marschmusik, Konzert, Verlosung von Bienenhonig und Ball.“ (KNN vom 

23.07.1919) 
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KNN vom 29.07.1919) 

 

   HC vom 02.08.1919 

 

 
KNN vom 03.08.1919 
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KNN vom 13.08.1919 

 

 
KNN vom 16.08.1919 
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   Kreis Bordesholm: „Die den Selbstversorgern auf den Kopf und Monat 

zur menschlichen Ernährung zustehende Getreidemenge ist von August ab 

auf 12 Kilogramm Brotgetreide und (?) Kilogramm Gerste festgesetzt wor-

den.“ (KNN vom 15.08.1919) 

 

   Bordesholm: „Die Gemeindevertretung stellte zum Ankauf größerer 

Torfmengen 20 000 Mk. zur Verfügung. Die Baukommission wurde beauf-

tragt, Gewese zu besichtigen, die sich für die Einrichtung von Notstands-

wohnungen eignen, und der Vertretung entsprechende Vorlage zu machen. 

– Die zum 1. Juli eingerichtete Automobilverbindung Bordesholm-Kiel ist 

wieder eingestellt worden, da die Einnahmen die Ausgaben nicht decken. - 

In einer Versammlung des Bürgervereins wurde eingehend die Frage erör-

tert, Bordesholm endlich mit elektrischem Strom zu versehen. Es soll eine 

diesbezügliche Eingabe an die Gemeindevertretung gerichtet werden.“ 

(KNN vom 19.08.1919) 

 

   Bordesholm: „Die Kirchengemeinde Bordesholm will ihren fürs Vater-

land gefallenen Söhnen zu ehren eine Gedächtnisstätte oder einen Ehren-

friedhof herrichten.“ (KNN vom 26.08.1919) 

 

   Kreis Bordesholm: „Der für den Kreis Bordesholm gebildete Beirat zum 

Kreiswohlfahrtsamt hielt seine erste Sitzung ab. Der Beirat umfaßt 24 Mit-

glieder. Von diesen Mitgliedern sind 12 Vertreter der Kriegsbeschädigten, 

der Hinterbliebenen und der Arbeitnehmer. Der Landrat als Vorsitzender 

erklärte die Berufung und die Zusammensetzung des Beirats. Der Vorsteher 

des Wohlfahrtsamts sprach über Ziele und Tätigkeit des Amtes. In den en-

geren Arbeitsausschuß wurden folgende Mitglieder des Beirats gewählt 

Landrat v. Heintze als Vorsitzender, Bandschneider-Neumühlen-

Dietrichsdorf als Vertreter der Kriegsbeschädigte, Dr. Claußen-Bordesholm 

als Arzt, Frau Pastor Giese-Bordesholm als Vertreterin der Frauenvereine, 

Frau Klahn-Neumühlen-Dietrichsdorf als Vertreterin der Hinterbliebenen, 

Rath-Bordesholm und Winkelmann-Bordesholm als Vertreter des Zweig-

vereins vom Roten Kreuz.“ (KNN vom 05.09.1919) 

 

   Loop: „In Loop brannte das hartgedeckte Viehhaus des Landwirts J. 

Speck vollständig nieder. Große Heuvorräte und ein Teil des geernteten 

Hafers sind mitverbrannt. Durch tatkräftiges Eingreifen der Looper Feuer-



 174 

wehr und den Wehren der umliegenden Ortschaften blieb das Wohnhaus 

vor der Vernichtung bewahrt.“ (KNN vom 10.09.1919) 

 

   Hoffeld: „Dem Hofbesitzer Hermann Bracker in Hoffeld bei Bordesholm 

wurden zwei schwarze Stuten gestohlen. Auf die Rückbeschaffung der Tie-

re wurden von dem Eigentümer 500 Mark Belohnung ausgesetzt.“ (KNN 

vom 18.09.1919) 

 

   Bordesholm: „Der Vorstand des Landwirtschaftlichen Kreisvereins für 

den Kreis Bordesholm hat folgende Entschließung gefaßt: 1. Die Landwirte 

des Kreises Bordesholm fordern sofortige Aufhebung der Zwangswirtschaft 

der Viehbestände und Fleischversorgung. 2. Solange dieser Forderung nicht 

entsprochen wird, fordern sie, daß die Spannung zwischen Vieh- und 

Fleischpreisen vermindert wird durch sofortige Erhöhung der Fleischpreise. 

Sie fordern hiermit nicht die Erhöhung der Fleischpreise. Die gewaltige 

Steigerung für die rohen Häute läßt die Erhöhung der Viehpreise auch oh-

nehin zu. 3. Solange den Landwirten Vieh zwangsweise abgenommen wird, 

fordern sie bei Lieferung auch sofortige Bezahlung. 4. Fordern sie, daß, so-

lange Zwangswirtschaft besteht, die Schätzung des Viehs durch die dazu 

eingesetzte Kommission bedingungslos und endgültig anerkannt werde. 5. 

Sollten diese Forderungen nicht erfüllt werden, so wird mit großen Schwie-

rigkeiten bei der Viehablieferung gerechnet werden müssen.“ (KNN vom 

19.09.1919) 

 

   Grevenkrug: „In Grevenkrug fand man bei der Erneuerung des Wald-

bachsieles unter den Decksteinen eine große Gneisplatte mit der Jahreszahl 

1791 und den Namen der damaligen Hufner des Ortes. Der Stein wird jetzt 

neben dem Siel aufgestellt. – Dem Hufner Reese in Grevenkrug wurden 

nachts 13 Hühner und eine Gans gestohlen. Bei R. sind in den letzten Jah-

ren häufig Einbrecher gewesen.“ (KNN vom 24.09.1919) 

 

   Kreis Bordesholm: „Zu Gemeindevorstehern wurden gewählt in 

Schmalstede Landmann Hingst. In Sören Hufner Sachau, in Grevenkrug 

Lehrer Schlotfeldt, in Blumenthal  Landmann Rix, in Großflintbek Schuh-

macher Ernst Gnutzmann.“ (KNN vom 28.09.1919) 

 

   Brügge: „In Brügge wurde Hufner G. Reimers zum Gemeindevorsteher 

gewählt.“ (KNN vom 30.09.1919) 



 175 

   Kreis Bordesholm: „Zu Gemeindevorstehern wurden gewählt in Voorde 

Rentner Effland, in Rumohr Hufner Langmaack, in Mielkendorf Rentner H. 

Köhler.“ (KNN vom 01.10.1919) 

 

   Bordesholm: „Durch Feuer wurde eine Scheune und eine Wagenremise 

vom Bahnhofshotel eingeäschert. Dank energischen Eingreifens der Weh-

ren blieb das Wohnhaus nebst Saalgebäude bewahrt. Mitverbrannt sind u. a. 

die Erntevorräte. Ein Schwein kam in den Flamen um.“ (KNN vom 

10.10.1919) 

 

   Bordesholm: „Die Deutsche Volkspartei, Ortsgruppe Bordesholm, ver-

anstaltete hier „Unter den Linden“ eine öffentliche Versammlung, die trotz 

strömenden Regens von etwa 150 Personen besucht war. Studienassessor, 

Schröter-Kiel sprach über „Die politische Lage.“ An die Ausführungen des 

Redners schloß sich eine kurze Aussprache über Steuerfragen und Diplo-

matie.“ (KNN vom 17.10.1919) 

 

„Erhöhung der Butterration für Selbstversorger 

auf mindestens 200 Gramm wöchentlich erstrebt die Landwirtschaftskam-

mer, weshalb sie einen entsprechenden Antrag beim Reichswirtschaftsmi-

nister eingereicht hat. Da die eigene Familie der Landwirte mit den zugebil-

ligten 100 Gramm nicht auskommen kann, und vor allem die Arbeiter auch 

mehr Butter fordern, so muß der Landmann die minderwertige Auslands-

ware, die überall im freien Handel zu haben ist, mit 9 – 14 Mk. pro Pfund 

bezahlen, während er für die eigene gute Butter nur 5,50 Mk. erhält.“ 

(KNN vom 26.10.1919) 

 

 
KNN vom 05.10.1919 
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HC vom 27.09.1919 

 

 
KNN vom 25.10.1919 
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KNN vom 28.10.1919 

 

 
HC vom 10.11.1919 
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KNN vom 16.11.1919 

 

 
KNN vom 21.11.1919 
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   Rumohr: „Für die durch Pensionierung des Lehrers Wisser freigeworde-

ne erste Lehrerstelle wurde Lehrer Rundt-Echonburg [?] Kreis Hadersleben 

gewählt. Im Anschluß an die Wahl wurde dem in den Ruhestand tretenden 

Lehrer Wisser, der 52 im Amte tätig gewesen, von Schulrat Alberti ein 

Schreiben der Regierung überreicht, worin sie ihm Dank und Anerkennung 

für seine erfolgreiche Tätigkeit in und außer dem Amte ausspricht. Zu sei-

nem 50jährigen Amtsjubiläum wurde Herrn Wisser der Kronenorden 3. 

Klasse verliehen.“ (KNN vom 01.11.1919) 

 

   Mielkendorf: „Die erwachsene Tochter des Landmanns Gehl in Lehm-

teich bei Mielkendorf wurde abends auf dem Wege vom Dorfe nach ihrer 

Wohnung von einem Unhold überfallen. Nach längerem Kampfe gelang es 

dem Mädchen, wenn auch mit zerrissener Kleidung, endlich zu entkom-

men. Am folgenden Tage stellte der Vater mit Hilfe der Polizei den Täter 

als einen 16jährigen Burschen aus Kiel fest.“ (KNN vom 23.11.1919)  

 

   Kreis  Bordesholm:  „Dem Hufner Sachau in Sören Haben Diebe durch 

zweimaligen Einbruch 30 Hühner gestohlen. Auf die Ermittlung der Diebe 

hat der Bestohlene eine Belohnung von 500 Mk. ausgesetzt. – Dem Hufner 

Först in Rumohr wurden 4 Gänse und 7 Enten gestohlen. – Die neuerbaute 

Chaussee Rumohr-Rotenhahn ist fertiggestellt und in Benutzung genom-

men worden.“ (KNN vom 25.11.1919) 

 

   Bordesholm: „Hier ist die Anlegung eines Ehrenfriedhofs vorgesehen. 

Zur Verwirklichung wurde ein Ausschuß gebildet.“ (KNN vom 

28.11.1919) 

 

   Kreis Bordesholm: „Auf dem Gut Blockshagen, wo schon häufig größe-

re Diebstähle stattfanden, sind bei einem neuen Einbruch 15 Hühner und 7 

Enten gestohlen worden. – Dem Landmann Cl. Rix in Blumenthal wurden 

7 Enten und 4 Gänse gestohlen.“ (KNN vom 10.12.1919) 

 

   Mielkendorf: „Dem Landmann Schnoor in Mielkendorf wurde nachts 

von Dieben die Speisekammer geleert. Bei Schlachter Nagel daselbst wur-

den 7 fette Gänse, 2 Fahrräder und ein Peitsche gestohlen und in letzte 

Nacht auf Blockhagen die sämtlichen Hühner.“ (KNN vom 13.12.1919) 
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KNN vom 02.12.1919 

 

 

 

 
KNN vom 21.12.1919 
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KNN vom 24.12.1919 

 

 
KNN vom 25.12.1919 

 

 
HC vom 28.12.1919 

 

 




